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Dreitägiges Fest zur
Sporthallen-Einweihung
Lange haben die Calwer darauf gewar-
tet, lange wurde nach dem richtigen Ort
gesucht, dann geplant und schlussend-
lich in monatelanger Arbeit gebaut. Jetzt
ist es soweit: Die neue Calwer Sporthalle
im Krappen wird ab heute bis einschließ-
lich Sonntag (12. bis 14. Juli) feierlich ein-
geweiht. Die Stadt Calw und der TSV
Calw haben gemeinsam ein großes Fest-
programm auf die Beine gestellt.

Vor allem um eines wird es am Eröffnungs-
wochenende in und um das neue Gebäu-
de mit dem schönen Namen „Walter-Lind-
ner-Sporthalle“ gehen: um Sport. Die Gäs-
te können neben Geselligkeit ein Freund-
schaftsspiel nach dem anderen erleben und
das in verschiedenen Sportarten wie Volley-

ball, Handball, Basketball oder Fußball. Da-
zu kommen ein Biathlon-Mitmachangebot
und tolle Vorführungen im Fechten, Tanzen,
Air-Track, Turnen und Kindersport. Ein weite-
res Highlight ist das 1. Calwer-Firmenturnier.
Am Sonntag, 14. Juli, treten zwischen 15 und
17.30 Uhr die angemeldeten Unternehmen
gegeneinander an. Die offizielle Einweihung
der Walter-Lindner-Sporthalle findet eben-
falls am Sonntag statt. Die Stadtkapelle Calw
eröffnet den Festakt. Oberbürgermeister Ralf
Eggert wird die Gäste begrüßen, und es fol-
gen weitere Grußworte – unter anderem von
Michael Lindner von der Firma Börlind und ei-
nem Vertreter des Sportkreises Calw –, Sport-
und Tanzeinlagen und schließlich die Schlüs-
selübergabe. Beginn ist um 11 Uhr.
Das gesamte Programm finden Sie auf Seite 2

www.calw.de

Angela Merkel kommt
am 28. August nach Calw
Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel kommt nach
Calw. Die Regierungs-
chefin wird am Mitt-
woch, 28. August, bei
einer Abendveranstal-
tung sprechen. Das
teilt Staatssekretär und
CDU-Bundestagsab-
geordneter Hans-Joa-
chim Fuchtel mit. Der
Besuch bedeutet eine gute Gelegenheit
für die Bürger aus dem Nordschwarzwald,
im Bundestagswahlkampf die Bundeskanz-
lerin einmal live vor Ort zu erleben. Der
CDU-Stadtverbandsvorsitzende Sebastian
Nothacker heißt Angela Merkel schon jetzt
willkommen. Es sei das erste Mal, dass ei-
ne Regierungschefin im Landkreis Calw bei
einer öffentlichen Veranstaltung sprechen
werde. Er wünscht sich deshalb möglichst
viele Teilnehmer aus der ganzen Region.

Foto: Bundesregierung,
Guido Bergmann
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Programm Sporthallen-Einweihung

Sportliches Wochenende

Sommer, Sonne, Strand und Palmen: Für
pures Urlaubsfeeling brauchen die Cal-
wer ab sofort nicht mehr zu verreisen. Er-
holung und Partylaune bringt in die Hes-
se-Stadt das jetzt eröffnete Sky Beach
auf dem Parkhausdeck des Zentralen
Omnibusbahnhofes ZOB. Von 12 bis 23
Uhr kann man den „Himmelsstrand“ der
Energie Calw GmbH ENCW in der Som-
merzeit täglich genießen.

Und dieser lockt über den Dächern Calws
auf rund 300 Quadratmetern. 15,5 Kubikme-
ter Sand wurden dafür auf das Parkhausdeck
bewegt. Mit einer Bar für Snacks und Cock-
tails, Palmen, Sonnenschirmen und Liege-
stühlen und sogar einem Sandkasten hat der
Sky Beach – auch ohne Meer – für große und

kleine Gäste viel zu bieten. Von dem Urlaubs-
gefühl haben sich auch Oberbürgermeister
Ralf Eggert, Gemeinderäte und natürlich Ver-
treter der ENCW überzeugt.

• Sky Beach – Parkhausdeck auf dem ZOB
Täglich geöffnet von 12 bis 23 Uhr.

Sky Beach täglich von 12 bis 23 Uhr geöffnet

Strand auf dem Busbahnhof

Gute Stimmung bei der Eröffnungsfeier

*

* Mit Musik der Stadtkapelle

Der Eintritt an allen
drei Tagen ist frei!

Notdienste

Bildung, Bücher, Schulen

Kernstadt

Alzenberg

Heumaden

Hirsau

Holzbronn

Wimberg
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Mit einem symbolischen Spatenstich
wurde die Erschließung des Baugebiets
„Schafweg II“ in Heumaden gestartet.

„Calw ist ein attraktiver Standort. Wir er-
schließen seit Jahren Baugebiete besonders
für Familien mit Kindern“, sagte Oberbürger-
meister Ralf Eggert bei der kleinen Feierstun-
de vor Ort.
Es werden 40 Parzellen entstehen, davon

werden 25 von der Stadt vermarktet. 2,2 Mil-
lionen Euro werden für die Erschließung auf-
gewendet.
Geschäftsführer Jürgen Berner von der KBB
Kommunalberatung & Baulanderschließung
wies darauf hin, das rund 3.500 Quadratme-
ter Straßenflächen und 500 Meter Kanal und
Wasserleitungen entstehen werden. Die Bau-
arbeiten werden von der erfahrenen Firma
Morof aus Althengstett durchgeführt.

Spatenstich in Heumaden – 40 Parzellen entstehen

Start für neues Baugebiet

Hoch die Schaufeln: Die Arbeiten am Baugebiet „Schafweg II“ können beginnen

Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses & Sitzung des Betriebs-
ausschusses SBC und SEC
4. Juli 2013, Saal der Musikschule

Haushalt Servicebetriebe
Die Servicebetriebe der Stadt Calw sollen zum
1. Januar 2014 wieder in den städtischen Haus-
halt eingegliedert werden. Diese Beschlussemp-
fehlung an den Gemeinderat hat der SBC-Be-
triebsausschuss in seiner jüngsten Sitzung ein-
stimmig gefasst. Die Servicebetriebe der Stadt
Calw wurden 1999 mit der Zusammenlegung
der bis zu diesem Zeitpunkt weitgehend ei-
genständig organisierten Regiebereiche Bau-
hof, Stadtgärtnerei und Werkstätten als Eigen-
betrieb gegründet. Die Mitarbeiterzahl wur-
de in der Zwischenzeit von 40 Stellen 1999 auf
rund 25 Stellen 2013 zurückgefahren. Der ur-
sprünglich auf drei Standorte verteilte Betrieb
ist seit 2003 am Standort Calw zusammenge-
fasst. Weil weitere, ursprünglich erhoffte Vor-
teile nicht eingetreten sind, soll der Eigenbe-
trieb ab 2014 wieder in einen Regiebetrieb um-
gewandelt werden.

Südostumfahrung
Ob der dritte Bauabschnitt der Südostumfah-
rung jemals gebaut werden wird, steht noch
in den Sternen, weil die Zuschuss-Finanzie-
rung nicht gesichert ist. Die Planung soll den-
noch weiter fortgeführt werden, weil sonst die
Rückzahlung der Zuschüsse für die beiden ers-
ten Bauabschnitte droht. Der dritte Abschnitt
würde endlich die Lücke zwischen Landratsamt
und B 463 schließen. Bei einer Gegenstimme
beschloss der Bau- und Umweltausschuss die
Variante 3 weiter zu verfolgen. Sie wäre mit ei-
ner Länge von 970 Metern bis zum Post-Stütz-
punkt beim Alten Bahnhof die kürzeste Strecke
und auch die günstigste: Bei Gesamtkosten von
10,3 Millionen Euro würde der Bau die Stadt
mit 4,4 Millionen Euro belasten.

Straßenbeleuchtung
Nach dem einstimmigen Willen des Bau- und
Umweltausschusses soll der Gemeinderat be-
schließen, die Leistungen für die Wartung und
den Betrieb der Straßenbeleuchtung auf der
Grundlage der VOB auszuschreiben. Es soll ein
Auftragnehmer gefunden werden, der von der
Aktualisierung der Planunterlagen über das
„Sorgentelefon“ bis zur Wartung der Versor-
gungspoller alle Leistungen übernimmt und
verantwortlich bearbeitet.

Nächste Sitzung des Gemeinderats:
Donnerstag, 18. Juli, 18 Uhr, Kursaal Hirsau
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie der
amtlichen Bekanntmachung im Calw Journal.

Beraten und Beschlossen
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Beim kostenlosen Patienteninfoabend
„Was tun im Notfall“ stehen in den Ge-
meinschaftsräumen der Kliniken Calw am
Dienstag, 16. Juli, ab 18 Uhr häusliche
Notfälle und Erste-Hilfe-Maßnahmen im
Mittelpunkt. In Zusammenarbeit mit dem
DRK Kreisverband Calw erklärt der Not-
fallmediziner und Oberarzt Rolf Lauter-
bach, was jeder in einer Notfallsituation
tun sollte oder auch tun kann.

Im Rahmen der Vortragsreihe „Medizin ver-
stehen“ geht es um häusliche Notfälle wie
Schlaganfall oder Herzinfarkt. Rolf Lauterbach
gibt Tipps zu erster Hilfe bei Erwachsenen,
aber auch Kindern und Kleinkindern.
Der Notfallmediziner erläutert die Rettungsket-
te und die Unterschiede zwischen Notfallpraxen
und Kliniken. Fragen wie „Wer ist in welcher Si-
tuation die beste Anlaufstelle“, „Wieso zögern
nicht hilft“ und „Warum im Notfall jede Minu-
te zählt“ werden im Verlauf des Infoabends an-
gesprochen und mit Beispielen anschaulich ge-

macht. Im Anschluss steht der Notfallmediziner
für Fragen zur Verfügung. Das Parken während
der Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Vortragsreihe wird am Dienstag, 17. Sep-
tember, von Oberarzt Andre Wolf mit neues-
ten medizinischen Erkenntnissen rund um den
Prostatakrebs fortgesetzt.

• Patienteninfoabend „Was tun im Notfall“
Dienstag, 16. Juli, ab 18 Uhr
Gemeinschaftsräume der Kliniken Calw
Eintritt frei

Kostenloser Patienteninfoabend am Dienstag, 16. Juli

Was ist im Notfall zu tun?

Das Konzept ging genauso auf wie die
Sonne: Zum dritten Mal drehte sich in
und um das Altburger Roasarium am Wo-
chenende alles um die „Königin der Blu-
men“. Beim Calwer Rosenfest passte alles
zusammen. Das Wetter, das Angebot und
die gut gelaunten Gäste.

Der Juli ist der Monat der Rosen. Für Nadine
Strässer steht die Rose gleich für ein ganzes
Geschäftsmodell und eine Affinität, die sich
bis in den privaten Bereich zieht. So nannte
sie ihr Studio Rosarium oder auch eine „Oa-
se für Schönheit & Wohlbefinden“. Letzteres
war dann auch die Initialzündung ein Fest zu
veranstalten, das einem kleinen Urlaub gleich
kommt, so Nadine Strässer.
Mit den Erfahrungen der vorangegangen Ro-
senfeste ist sie nun der Überzeugung, ganz
auf die Wünsche und Anregungen ihrer Besu-
cher eingehen zu können. So fanden die Gäs-
te ein doch recht beachtliches Angebot, mit
einer breiten Palette für den Bereich der Sin-
ne. Wohnaccessoires, selbst genähte Textilwa-
ren und Sommerkleidung, alles auffallend in
Pastellfarben. Betörend die Düfte der Kosme-
tik und Seifen und Bienenprodukte. Filz und
Schmuck durften auch nicht fehlen.
Ein neues Make up gefällig? Kein Problem.
Danach ein Erinnerungsfoto? Auch das wurde
angeboten. Natürlich gehört auch das Essen
zum sinnlichen Vergnügen. Auf dem Speise-

plan standen italienische Köstlichkeiten. „Ich
suche sehr bewusst meine Aussteller aus,
ganz wie es auch meinem Empfinden gerecht
wird“, fasst Nadine Strässer zusammen.
Das Rahmenprogramm stand natürlich auch
in diesem Kontext. Die Hauptakteurin, die Ro-
se, wurde nicht nur als Blume sondern auch
durch die Rosenkönig Ann-Sophie Elsenhans
gewürdigt. Die Pflanzung der „Rose des Jah-
res 2013“ nahm Nadine Strässer gemeinsam
mit der Rosenkönigin und Ortsvorsteher And-
reas Hilsenbeck vor. Die Edelrose „Hybrid Al-
sescho“ fand den ihr zustehenden Platz. Eine
Auszeichnung für den schönsten Stand ging
an das Blumenhaus Märkle. Wir gratulieren.

Rose des Jahres wurde beim Rosenfest in Altburg gepflanzt

Eine blumige Feier für die Sinne

Forellenhocketse
am VfL-Sportheim
in Stammheim

Das Maurich-Theater Stammheim lädt
am Sonntag, 14. Juli, zur Forellenho-
cketse ein. Los geht es um 11 Uhr am
VfL Sportheim an den Rottannen. Die
Gäste dürfen sich auf geräucherte und
frisch gegrillte Forellen, Maultaschen
und Bauernbratwürsten mit Kartoffel-
salat, Pommes, Rote Wurst und Curry-
wurst, Kaffee und Kuchen und diver-
sen Getränke freuen. Die Theater-Trup-
pe freut sich über jeden Besucher.

• Forellenhocketse
14. Juli, 11 Uhr
VfL Sportheim an den Rottannen

Nadine Strässer, Ann-Sophie Elsenhans und Andreas Hilsenbeck

Die Rose stand im Mittelpunkt
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So schnell wird Peter Blazicek den Serena-
den-Abend mit seiner Stadtkapelle im Hir-
sauer Kurpark wohl nicht vergessen: Für
ein Ständchen nachträglich zu seinem Ge-
burtstag gab nicht der Dirigent des Haupt-
orchesters und der Jugendkapelle, sondern
seine Mannschaft selbst einmal den Ton an.
Die Gelegenheit, mit Musik zu gratulieren,
nutzte auch das Publikum nur allzu gern.

Die Nachwuchsmusiker starteten mit ihrem
Repertoire von Film- und Chartshits über Ever-
greens bis hin zur klassischen Blasmusik zu-
erst durch.
Mit dem österreichischen Castaldo-Marsch
beeindruckte im Anschluss das Hauptorches-
ter die Zuhörer, die weit zahlreicher gekom-

men waren als im vergangenen Jahr. Beim
Trompeten-Solo von Philipp Trick zu Bet-
te Midlers Song „The Rose“ zeigte die Stadt-
kapelle, was eine gelungene Interpretation
ist. Den Abwechslungsreichtum der Musiker
gab es auch bei konzertanter Blasmusik, ei-
nem Medley verschiedener Volkslieder und
mit dem Jägerchor aus der Freischütz-Oper zu
genießen.
Die Mitglieder des Fördervereins der Stadtka-
pelle bewirteten die Gäste.

Zahlreiche Besucher beim Serenadenabend der Stadtkapelle Calw

Musiker gaben im Hirsauer Kurpark den Ton an

Der Mix aus Geschmacks- und Klangerleb-
nis der etwas anderen Art am Wochen-
ende funktionierte: Von der ersten Minu-
te an war die Hocketse des Stammheimer
Musikvereins an der Hauptstraße gut be-
sucht. Den Fassanstich übernahm Ober-
bürgermeister Ralf Eggert. Etwas mehr
als vier Schläge – und das Bier sprudelte.

Etliche befreundete Gastkapellen, aber auch
die eigene Jugendkapelle und das Tanz- und
Unterhaltungsorchester „Die Stammheimer“
brachten Stimmung auf den Marktplatz. Von
der asiatischen Küche über italienische Spei-
sen und den französischen Crêpes. Exotisch
ging’s an den Essensständen zu, die gut bür-
gerlich-deutsche Küche rundete den internati-

onalen Speiseplan ab.
Rund 50 Helferinnen und Helfer wurden zwei
Schichten gebraucht, um die Festbesucher
entsprechend kulinarisch zu verwöhnen. Oh-
ne den Einsatz der Mitglieder sei eine solche
Veranstaltung nicht zu schultern, machte Alb-
recht Härdter, Vorsitzender des Musikvereins,
den immensen Arbeitsaufwand deutlich.

Andrang beim kulinarischen Marktplatz des Musikvereins

Stammheimer Mix funktionierte

Rege besucht war der kulinarische Marktplatz in Stammheim

Fassanstich mit Oberbürgermeister Eggert

„Die Stammheimer“ auf der Bühne

Ein Video vom Serenadenabend der
Stadtkapelle kann auf der Facebook-
Seite der Stadt abgerufen werden!
www.facebook.com/Stadt.Calw
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Beim Gerbersauer Lesesom-
mer in Calw geht es am
heutigen Freitag, 12. Juli,
im Hirsauer Kurpark weiter
mit einer musikalisch um-
rahmten Lesung zum The-
ma “Auf Kur mit Hermann
Hesse”. Es lesen Luise Wun-
derlich und Rudolf Guckelsberger. Die musi-
kalische Gestaltung übernehmen Andreas Hil-
ler (Gitarre) und Johannes Hustedt (Querflö-
te). Am Sonntag, den 14. Juli, gibt es um 10
Uhr ab Marktplatz einen Literarischen Spazier-
gang durch die Calwer Altstadt auf Spuren
des Lausbuben Hermann Hesse.

Veranstaltungen

• Freitag, 12. Juli, 19.30 Uhr
Terrasse oder Saal im Kurpark in Hirsau
„Auf Kur mit Hermann Hesse“

• Freitag, 19. Juli, 19.30 Uhr
Turmuhrenfabrik Perrot
Heumaden, Breslauer Str. 1
„Geschichten aus der Werkstatt“
Musikalisch umrahmte Lesung
Die Veranstaltung ist ausverkauft!

• Freitag, 26. Juli, 19.30 Uhr
Großer Saal im Landratsamt Calw
„In einer kleinen Stadt“
Musikalisch umrahmte Lesung

• Freitag, 2. August, 19.30 Uhr
Foyer der Sparkasse Pforzheim Calw
„Aus dem Leben des Gerbersauer
Vagabunden Knulp“
Musikalisch umrahmte Lesung

• Freitag, 9. August, 20.00 Uhr
Aureliuskirche, Hirsau
„Zauber der Musik“
Musik und Hesse-Texte zum Thema Musik
Kosten: 13 Euro, Schüler und
Studenten 9 Euro

Literarische Spaziergänge

• Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr
Marktplatz Calw,
Brunnen beim Hesse-Geburtshaus
„Auf Lausbubenspuren durch
Hermann Hesses Gerbersau“
Kosten: 11 Euro, Schüler/Studenten 7 Euro

Kartenverkauf

Stadtinformation Calw
Sparkassenplatz 2
Telefon 07051 167-399
www.calw.de

Zum ersten Mal hat sich die Stadtbiblio-
thek Calw für das Jahr 2012 am bundes-
weiten Bibliotheksvergleich BIX beteiligt.
Dazu werden die Daten aller Bibliothe-
ken Deutschlands herangezogen. Erfasst
werden statistische Angaben aus den Be-
reichen Angebot, Nutzung, Effizienz und
Entwicklung – in gleich drei der vier BIX-
Disziplinen konnte sich die Stadtbiblio-
thek Calw in der Top-Gruppe platzieren.

Der BIX wird seit dem Jahr 2005 vom Deut-
schen Bibliotheksverband zusammen mit dem
Hochschulbibliothekszentrum des Landes
Nordrhein-Westfalen (hbz) im Rahmen des
Kompetenznetzwerks für Bibliotheken (knb)
durchgeführt. Die Teilnehmer liefern dafür
die Statistikdaten, wie beispielsweise zu Öff-
nungszeiten, Medienangebot und Etat, zu Be-
sucherzahlen und Veranstaltungen. Besonders
gut hat die Stadtbibliothek Calw bei der Me-
dienversorgung, den Entleihungen pro Ein-
wohner und den Jahresöffnungsstunden ab-
geschnitten: Mit 7,7 Ausleihen pro Einwohner
liegen die Calwer fast 50 Prozent über dem
Mittelwert. „Bei den Öffnungsstunden und
dem Medienbestand pro Einwohner schlagen
auch die Zweigstellen in den Ortsteilen posi-
tiv zu Buche“ erklärte Bibliotheksleiterin Clau-
dia Driesch.
Die BIX-Ergebnisse erlauben es, die Lage der
Bibliothek besser einzuschätzen und machen
dabei auch Schwächen sichtbar. So ist das In-
ternetangebot der Stadtbibliothek noch aus-
baubar: Nur ein Internetplatz steht den Nut-
zern zur Verfügung. Um der Nachfrage Rech-
nung zu tragen, soll der Internetzugang über
W-LAN zu ermöglicht werden. Momentan

wird auch über die Gründung eines Onleihe-
Verbundes Nordschwarzwald verhandelt: Vo-
raussichtlich werden die Leser ab 2014 online
die Möglichkeit zur E-Book-Ausleihe haben.
Mit einer Erneuerungsquote von 9,4 Prozent
liegt die Stadtbibliothek Calw zwar knapp
über dem Durchschnitt, aber doch noch im
Mittelfeld. Doch dem Bestand sind die Aktua-
lisierungen der letzten drei Jahre deutlich an-
zusehen – auch werden mittlerweile alle Best-
seller aus der Top-Ten des „Spiegel“ automa-
tisch angeschafft.
Im Jahr 2012 wurde weiter an einer attrakti-
veren Präsentation des Bestandes gearbeitet.
So wurden unter anderem der Hörbuchbe-
reich und die DVD-Präsentation für Erwachse-
ne ausgeweitet und umgestaltet. Mit den Ver-
anstaltungen zum 50. Todestag von Hermann
Hesse konnten viele Jugendliche erreicht wer-
den. Dazu kamen noch die Kulturnacht und
Kinderveranstaltungen und beispielsweise der
Filmeabend in Stammheim.
So war auch das BIX-Ergebnis im Veranstal-
tungsbereich überdurchschnittlich.

Stadtbibliothek Calw bewährt sich im Bundesvergleich

Calwer sind lesefreudig

Sommer-Aktion
„Heiss auf Lesen“
startet am 15. Juli

Am kommenden Montag, 15. Juli, um 16
Uhr geht es los: Die Sommer-Lese-Aktion
„Heiss auf Lesen” startet in der Stadtbib-
liothek mit einer interaktiven Buch-Emp-
fehlungsshow. Tina Kemnitz aus Berlin
ist bereits seit einigen Jahren in Sachen
Kinder- und Jugendliteratur unterwegs.
Sie präsentiert in ihrer Buchempfeh-
lungsshow tolle Kinder- und Jugendbü-
cher und will neugierig auf Bücher und
aufs Lesen machen.
„Die Aktion richtet sich an Schüler zwi-
schen 9 und 14 Jahren. Zur Eröffnungs-
veranstaltung sind alle Kinder dieses Al-
ters herzlich eingeladen – die Anmel-

dung zur Teilnahme ist an diesem Ter-
min auch möglich (aber nicht zwingend).
Die Aktions-Bücher der Stadtbibliothek
sind mit den entsprechenden „Heiss auf
Lesen”- Aufklebern gekennzeichnet und
können nur von Teilnehmern ausgelie-
hen werden. Bei der Rückgabe werden
ein paar Fragen zum Inhalt des Buches
gestellt, dann dürfen die Kinder und Ju-
gendlichen für jedes gelesene Buch ein
Teilnahmelos abgeben. Bei der großen
Preisverleihung am 28. September gibt
es viele Gutscheine und Sachpreise zu
gewinnen – beispielsweise eine Führung
durch den SWR oder Tickets für den
Hochseilgarten in Nagold.

• Aktion „Heiss auf Lesen“
Montag, 15. Juli, 16 Uhr
Stadtbibliothek Calw

Die Ausleihzahlen in der Stadtbibliothek
liegen über dem Durchschnitt

Gerbersauer Lesesommer
2013: So geht es weiter
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Am Spinnrad stellte Emma Steinbrenner
früher selbst die Wolle her, mit der sie die
Pullis für die ganze Familie strickte: Im
Pflegezentrum in der Torgasse feierte die
Calwerin am vergangenen Samstag ihren
100. Geburtstag.

Weil sie selbst auch heute noch gern singt,
waren viele Lieder bei der außergewöhnlichen
Geburtstagsfeier im Café Bohne des Hauses
zu hören. Ihre Familie hatte sich mit Gedich-
ten und einer Andacht, die an die vergange-
nen 100 Jahre erinnerte, aber noch mehr Be-
sonderheiten einfallen lassen.
Emma Steinbrenner ist im Öländerle am Stadt-
rand geboren und aufgewachsen. Ihr Bezug
sei schon immer in Richtung Calw gegan-
gen, erinnerte Sohn Günther Steinbrenner
an die Schulzeit seiner Mutter und ihre Aus-
bildung zur Krankenschwester. Der damali-
gen Zeit entsprechend seien viele Wege bar-
fuß zurückgelegt und das Wasser am Brunnen
geholt worden. So lernte Emma Steinbrenner
auch ihren späteren Mann kennen, denn ihre
Eltern wendeten sich an den Wünschelruten-
gänger Ernst.
Nach ihrer Heirat in der Kentheimer Kirche
bauten Ernst und Emma Steinbrenner ihr Ei-
genheim im Öländerle, mitunter aus Materiali-
en einer Flaggbaracke in Oberkollwangen. Das
ursprünglich vorgesehene Haus in Stammheim
war zuvor niedergebrannt. Nicht nur ihr gro-
ßer Garten, sondern auch ihre beiden Töch-

ter und ihr Sohn hielten Emma Steinbrenner
auf Trab. Noch heute bekomme die Advent-
gemeinde, in der sich Emma Steinbrenner en-
gagierte, von dort Blumen. Seit eineinhalb Jah-
ren genießt die Jubilarin ihren Lebensabend im
Pflegezentrum.

Emma Steinbrenner feierte in Calw ihren 100. Geburtstag

Mit Gesang ins hohe Alter

Er ist der ungekrönte König unter
Deutschlands Schlager-Stars: Mit Roland
Kaiser kommt einer der ganz Großen der
Branche zum Calwer Klostersommer in
Hirsau (Dienstag, 30. Juli, 20.30 Uhr).

1977 veröffentlichte Roland Kaiser seinen ers-
ten Top-10-Hit „Sieben Fässer Wein“. Danach
folgte Hit auf Hit: „Amore Mio“, „Santa Ma-
ria“, „Lieb‘ mich ein letztes Mal“, „Dich zu
lieben“, und viele mehr. Deutschlands erfolg-
reichster Schlagersänger der frühen 80er Jah-
re textete auch für namhafte Kollegen wie Pe-
ter Maffay, Milva, Nana Mouskouri und Karat.
Ende Januar 2010 erklärte Roland Kaiser in-
folge seiner chronischen Lungenerkrankung
seinen Abschied von der Live-Konzert-Bühne.
Nach erfolgreicher Lungentransplantation fei-
erte Roland Kaiser im Herbst 2010 bereits sei-
nen ersten TV-Auftritt. Nachdem im Frühjahr
2011 auch das Bühnen-Comeback mit sensa-
tionellen Ticket-Verkäufen angekündigt wur-

de, legte Roland Kaiser mit der Album-CD
„Alles ist möglich“ nach zweijähriger Schaf-
fenspause ein Studio-Album nach, das sich er-
folgreich in den Charts platzierte.
2013 geht Roland Kaiser endlich wieder mit
seiner Band auf eine ausgedehnte Tournee.
Sie trägt wie das aktuelle Album den Titel „Af-
fären“, denn Zweierbeziehungen in allen Fa-
cetten und Spielarten sind Thema aller Kaiser
Songs. Affären sind für Roland Kaiser „tempo-
räre Beziehungen, pikant, leidenschaftlich, mit
dem Orchester, mit dem Publikum, mit einer
Stadt, mit einer Frau.“ Und auf die Affäre mit
seinem Live-Publikum freut sich der Pop-Kaiser
besonders, denn „jedes Konzert ist dank des
Publikums einzigartig und für mich daher von
ganz besonderer Qualität.“

Eintrittskarten gibt es in allen bekannten
Vorverkaufsstellen wie der Stadtinformation
Calw, über die Hotline 01805 700 733 oder
im Internet unter www.reservix.de.

Weitere Infos im Internet unter
www.klostersommer.de.

• Calwer Klostersommer in Hirsau
Roland Kaiser
30. Juli, 20.30 Uhr

Roland Kaiser tritt am Dienstag, 30. Juli, beim Calwer Klostersommer auf

Ungekrönter Schlagerkönig in Hirsau

Geburtstagskind Emma Steinbrenner

Führung durch das
Wasserwerk Öländerle

Wie das Wasser in die Calwer Wasser-
hähne gelangt, ist das Thema des öku-
menischen Männerforums Heumaden
bei seiner Exkursion am Freitag, 19. Juli,
ins Wasserwerk im Öländerle.
Treffpunkt ist um 16.45 Uhr im Ölän-
derle. Thomas Vetter, der neue Was-
sermeister, begleitet bei der Führung
durch das Wasserwerk. Er wird erläu-
tern und zeigen, wie das Wassernetz ge-
speist wird und die Ortsteile Wimberg,
Heumaden und Stammheim versorgt.
Die technischen Voraussetzungen der
Wasseraufbereitung kann man bei die-
sem Besuch in Augenschein nehmen.
Auch werden die Teilnehmer erfahren,
wie durch Wasserschutzzonen die Trink-
wasserversorgung der Zukunft gesichert
wird. Und übrigens: auch jeder Haus-
halt kann für eine Zukunftssicherung
der Wasserversorgung beitragen, indem
tropfende undichte Wasserhähne repa-
riert werden. Zwischen 3 und 5 Liter pro
Tag sind so für die Zukunft zu erhalten.
Nach der Exkursion besteht die Möglich-
keit zur Einkehr in die Kimmichstub`n in
den Kimmichwiesen, wo veredelte Was-
ser den Durst löschen helfen können.

• Männerforum Heumaden
19. Juli, 16.45 Uhr
Exkursion ins Wasserwerk Öländerle
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“Musik für Eltern und Kind“, “Trommel-
kurs für Kinder“, “Musikalische Früherzie-
hung“ oder der “Orff-Spielkreis“: So eini-
ges hat die Musikschule Calw für Kinder
und ihre Eltern zu bieten: Bei den “Ta-
gen der Musikschuljüngsten“ können In-
teressierte noch bis zum 19. Juli in die
einzelnen Kurse und Veranstaltungen in
Calw und den Nachbargemeinden hinein-
schnuppern.
Bei offenen und Mitmach-Stunden gibt es
auch Gelegenheit, die Lehrerinnen ken-
nen zu lernen. Termine und Veranstal-
tungsorte sind auf Plakaten in den örtli-
chen Kindergärten nachzulesen. Informa-
tionen zum Zeitplan gibt es auch bei der
Musikschule Calw unter Telefon 07051
92080.
Für die neuen Kurse ab Herbst sind Vor-
merkungen schon jetzt erwünscht. Je frü-
her genügend Eltern ihre Kinder für die
Kurse anmelden, desto eher kann die Zu-
sage für das gewünschte Angebot ge-
macht werden. In den Kindergärten gibt
es auch schriftliche Informationen zum
Angebot sowie Vormerkzettel.

• Tage der Musikschuljüngsten
Offene und Mitmachstunden bis 19. Juli
Infos unter Telefon 07051 92080

Sonderführungen
der nächsten Zeit

Auch im Juli stehen wieder einige interes-
sante Sonderführungen für Jung und Alt auf
dem Programm.

Sonntag, 21.07., 10.00 Uhr
Von Kelten und Römern zu Nonnen und
Mönchen, von Buntsandstein und Tuffstein
Calw-Hirsau, Bahnhof
Erleben Sie auf dem Rad die Sehenswürdig-
keiten zwischen Nagold und Hirsau. Auf den
Spuren der Kelten, der Römer, der Nonnen,
der Mönche und der Menschen des Mittel-

alters, die seit mehr als zweitausend Jah-
ren auf diesen Wegen gewandelt sind. Fol-
gen Sie den Phänomenen entlang der Na-
gold. Fahrt mit der Bahn nach Nagold. Rad-
tour von Nagold nach Hirsau mit vielen in-
teressanten Stationen. Unterwegs Rucksack-
vesper und bei Lust und Laune Einkehrmög-
lichkeit. Kosten 10 Euro (einschließlich Kos-
ten Bahnfahrt), Kinder kostenlos

Freitag, 26.07., 17.00 Uhr
Segway-Natur-Tour
Calw, ENCW Stammheimer Feld
Auf den Höhen rund um Calw fahren Sie
rund um den Galgenberg, Muckberg und Ta-

felberg auf schönen Wirtschaftswegen durch
Felder, Wiesen und kleine Ortschaften. Weite
Ausblicke laden zu Boxenstopps ein, die der
Guide gerne nutzt, spannend über die Natur
zu erzählen. Kosten 79 Euro pro Person

Informationen und Anmeldung
Stadtinformation Calw
Sparkassenplatz 2, 75365 Calw
Telefon: 07051 167-399
Telefax: 07051 167-398
stadtinfo@calw.de
www.calw.de/Stadtinformation

Bis 19. Juli schnuppern
bei Musikschulkursen

„Unterm Lindenbaum – Musikalische Landschaften“

Neue CD der Sängerknaben
Um mit dem Südwestdeutschen Kam-
merorchester Pforzheim eine neue CD
aufzunehmen, machten sich die Aureli-
us Sängerknaben mit ihrem Leiter Bern-
hard Kugler eigens in die Bauer Studios
nach Ludwigsburg auf. Unter dem Mot-
to „Unterm Lindenbaum – Musikalische
Landschaften“ spielten sie Werke von
Franz Schubert, Joseph Rheinberger, Jo-
hann Josef Abert, Antonin Dvorak, Conra-
din Kreutzer und Edward Elgar ein.

Mit der gemeinsamen CD wollen die beiden
Ensembles die Verbundenheit zu ihrer Hei-
mat, dem Nordschwarzwald, zum Ausdruck
bringen. Die CD, die im Herbst beim Label
“animato“ erscheint, ist auch im Handel zu
haben.
Drei Tage lang legten sich die Calwer Sänger
und die Pforzheimer Instrumentalisten ge-
meinsam ins Zeug, um ausgewählte Volks-
und Kunstlieder sowie Orchesterstücke zu
vertonen. Profihaftes Verhalten garantiert,
denn im Studio 1, einem 180 Quadratmeter
großen Raum mit sieben Meter hohen Wän-
den, war gleich am ersten Aufnahmetag nur
ein kurzes Anspielen und Ansingen nötig,
damit Tonmeister Johannes Wohleben und

sein Assistent Christopher Rudolph die Mik-
rofone ausrichten und den Klang einpegeln
konnten.
Für den Einstieg hatte der Sängerknaben-
Leiter Bernhard Kugler Joseph Rheinbergers
Wanderlied ausgesucht. „Früh am Morgen
auf zu Fuß, zu der Lerche Wandergruß“ san-
gen die Knaben voller Konzentration, wäh-
rend sich die Instrumentalisten ebenso voller
Elan zeigten.
Beim Volkslied “Hoch auf dem gelben Wa-
gen“ entschied sich die Gruppe für ein Arran-
gement von Hans-Jörg Kalmbach, dem Chor-
leiter, der vor 30 Jahren die Aurelius Sänger-
knaben gründete.
Routiniertes Musizieren war in Ludwigsburg
gefragt, trotz Hitze musste jeder Einzelne sei-
ne Höchstleistung abrufen. Chor und Orches-
ter beeindruckten gleichermaßen, weil sie sich
von Durchgang zu Durchgang gemeinsam
steigerten, nicht zuletzt auch dank Dirigent
Bernhard Kugler.
Allein vier Musikstücke waren schon am ers-
ten Produktionstag in Ludwigsburg im Kas-
ten, darunter Conradin Kreutzers Abendchor
aus der Oper “Nachtlager von Granada“ so-
wie die Nummer vier aus Edward Elgars Lie-
derzyklus „From the Bavarain Highlands“.
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Wichtige Telefonnummern

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst und Notarzt . . . . . 112
Notruf Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19222
Polizeiwache Calw . . . . . . . . . . . . . . . . 07051 161 247

oder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .161 250
Energie Calw GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . 07051 1300 0
- Entstörungsdienst Strom . . . . . . . . . . . . . . . . .1300 92
- Entstörungsdienst Trinkwasser . . . . . . . . . . . .1300 93
- Entstörungsdienst Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . .1300 94
- Entstörungsdienst Nahwärme . . . . . . . . . . . . . .1300 8

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfallbezirk Calw

Ärztliche Notfallpraxis Calw am Krankenhaus Calw
(Wochenende und Feiertag) - Telefon 07051 9362200
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 7 Uhr bis
Folgetag 7 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (wochentags)
Tel.: 01805 19292 153
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 Uhr bis
Folgetag 7 Uhr, Mittwoch 13 Uhr bis Folgetag 7 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon 01805 19292 160
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab
jeweils 19 Uhr zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr
bis Montag 8 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon 01805 19292 123
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab
jeweils 19 Uhr zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr
bis Montag 8 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

13.07. 8.00 Uhr - 15.07. 8.00 Uhr
Dr. Heiko Schilling, Badstr. 15, Bad Teinach-Zavelstein
Tel.: 07053 8366
Der Zahnarzt ist in der Zeit von 10 bis 11 und 16 bis 17
Uhr in der Praxis anwesend. In dringenden Fällen, außer-
halb der Sprechzeiten, ist er auch telefonisch erreichbar.
Die telefonische Anmeldung ist erforderlich.

Tagesaktuelle Terminänderung unter:
http://www.zahn-forum.de/

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

12.07. bis 14.07.
TA Ertel, Bad Teinach-Zavelstein, Telefon 07053 8536
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst ab Freitag 20 Uhr bis
einschließlich Sonntag, falls der Haus-Tierarzt nicht zu
erreichen ist.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss in der Kernstadt Calw, in den
Ortsverwaltungen Stammheim, Hirsau, Wimberg und
Altburg ist wie folgt festgelegt:

Redaktionszeiten Rathaus Calw -
Bahnhofstraße

Dienstag 9 bis 13 Uhr
Mittwoch 9 bis 13 Uhr

E-Mail: calwjournal@calw.de, Telefon 07051 167 115.
Außerhalb dieser Zeiten bitte nur schriftliche Anfragen
per E-Mail.

Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss ein-
zuhalten ist. Zu spät eingehende Meldungen werden
nicht aufgenommen. Anzeigen werden nur direkt beim
Nussbaum-Verlag Weil der Stadt unter Telefon 07033
525-222 angenommen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Fr. 12.07.

- Stadt-Apotheke Calw, Lederstr. 35,
Tel.: 07051 - 3 01 93, 75365 Calw

Sa. 13.07.
- Schlehengäu-Apotheke Gechingen, Hauptstr. 17,

Tel.: 07056 - 9 64 77 70, 75391 Gechingen;
- Schwarzwald-Apotheke Schömberg, Lindenstr. 22,

Tel.: 07084 - 69 00, 75328 Schömberg

So. 14.07.
- Quellen-Apotheke Bad Liebenzell, Wilhelmstr. 4,

Tel.: 07052 - 13 85, 75378 Bad Liebenzell;
- Stadt-Apotheke Bad Wildbad, Uhlandplatz 1,

Tel.: 07081 - 13 35, 75323 Bad Wildbad

Mo. 15.07.
- Kloster-Apotheke Calw-Hirsau, Liebenzeller Str. 30,

Tel.: 07051 - 5 14 44, 75365 Calw (Hirsau)

Di. 16.07.
- Enztal-Apotheke Enzklösterle, Friedenstr. 6,

Tel.: 07085 - 71 73, 75337 Enzklösterle;
- Obere Apotheke Bad Liebenzell, Sonnenweg 5,

Tel.: 07052 - 35 64, 75378 Bad Liebenzell

Mi. 17.07.
- Rathaus-Apotheke Althengstett, Simmozheimer Str. 14,

Tel.: 07051 - 3 01 84, 75382 Althengstett

Do. 18.07.
- Flösser-Apotheke, Wildbader Str. 31,

Tel.: 07081 - 56 47, 75323 Bad Wildbad (Calmbach);
- Waldenser-Apotheke Neuhengstett, Schillerstr. 9,

Tel.: 07051 - 3 03 00, 75382 Althengstett
(Neuhengstett)
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TIPPS UND TERMINE
Stadtinformation Calw

Sparkassenplatz 2, 75365 Calw, Tel. 07051 167-399
Fax: 07051 167 398
E-Mail: stadtinfo@calw.de, Internet: www.calw.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.30 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.30 bis 12.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen sind den jeweiligen Ortsteilen, Verei-
nen und Organisationen zugeordnet.

Freitag, 12.07.
Ab 14.30 UhrCalw, Im Krappen 2

Einweihung der Walter-Lindner-Sporthalle
19.00 Uhr Calw- Hirsau, Klinikum Nordschwarzwald,“Cafino“

Cafino Concerts
19.30 Uhr Calw-Hirsau, Kursaal

Gerbersauer Lesesommer -
Auf Kur mit Hermann Hesse

Samstag, 13. 07.
Ab 15.00 UhrCalw, Im Krappen 2

Einweihung der Walter-Lindner-Sporthalle
16 Uhr Calw-Altburg, Rathaus

Führungsreihe Calwer Heimat: Calw-Altburg

Sonntag, 14.07
10 Uhr Calw, Marktplatz, Unterer Marktbrunnen

Gerbersauer Lesesommer - Auf Lausbubenspuren
durch Hermann Hesses „Gerbersau“
Literarischer Spaziergang mit Herbert Schnierle-Lutz
durch die Calwer Altstadt

Freitag, 19.07.
19.30 Uhr Calw, Turmuhrenfabrik Perrot, Breslauerstraße 1

Gerbersauer Lesesommer -
Geschichten aus der Werkstatt –

Ausverkauft!
20 Uhr Calw, Marktplatz

Calw rockt 2013 -
Status Quo und Chris Norman rocken den
Marktplatz

Samstag, 20.7.
18 Uhr Calw, Marktplatz

SuperStar Night 2013 -
Die DSDS-Gewinnerin Beatrice Egli kommt
nach Calw

Regelmäßige Führungen
jeden Samstag, (nicht am 20.07.!), 14.30 Uhr Calw, Marktplatz
vor dem Rathaus
Stadtführung
jeden Samstag,14.30 Uhr Calw-Hirsau, Kloster, Haupteingang,
Unterer Torbogen
Klosterführung
jeden Sonntag und Feiertag,11.00 Uhr Calw-Hirsau, Kloster,
Haupteingang, Unterer Torbogen
Klosterführung
jeden Sonntag,14.30 Uhr Calw, Marktplatz vor dem Rathaus
Hermann Hesse-Führung
Regelmäßige Veranstaltungen
jeden Samstag,7.30 Uhr Calw, Marktplatz
Wochenmarkt

Ausstellungen

Calw, Hermann-Hesse-Museum, Marktplatz 30
Zu den Öffnungszeiten des Hermann Hesse Museums April bis Ok-
tober:
Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr vom 21.07. bis 20.10.

„Gosse, Gasse, Lust und Laster – Richard Zieglers Groß-
stadtimpressionen aus Calwer Sammlungen"
Eröffnungs-Matinee mit musikalischer Umrahmung am
21. Juli, 11.15 Uhr
Aus den Beständen der Richard-Ziegler-Stiftung Calw und der Spar-
kasse Pforzheim-Calw zeigt das Hermann-Hesse-Museum vom 21.
Juli bis zum 20. Oktober über 40 Werke des Künstlers. Vitrinen zur
Mal- und Drucktechnik Richard Zieglers sowie ein Filmporträt des
Künstlers ergänzen die Ausstellung.
"Nicht nur Pforzheim und Calw waren für Richard Ziegler Wahl-
heimat und kreativer Schaffensort. In den Jahren 1925 bis 1932
zog es den jungen Künstler nach Berlin. Die pulsierende Großstadt
in den „goldenen Zwanzigern“ schlug Ziegler in ihren Bann: In
der Rolle des faszinierten Beobachters porträtierte er mondäne
Frauen mit roten Lippen, saloppe Herrn in Frack und Zylinder, kos-
tümierte Artisten und Künstler. Im Zentrum seines Berliner Werk-
zyklus steht die Vergnügungssucht der Großstädter als Form der
Verdrängung des Kriegstraumas und als Zeichen des wirtschaftli-
chen Aufschwungs. Publikumsorte wie Zirkus, Theater, Varieté und
Café skizziert Ziegler genauso wie das nächtliche Treiben und Stra-
ßenszenen. Als Mitglied der „Novembergruppe“ gehörte Richard
Ziegler ab 1926 neben Otto Dix, George Grosz, Wassily Kandinsky,
Mies van der Rohe und Rudolf Schlichter zu Vertretern der „Neuen
Sachlichkeit“. Auf großformatigen Ölgemälden, filigranen Kant-
stiftzeichnungen, Pastellen und Drucken verleiht Ziegler seinen Ge-
sellschaftsstudien Ausdruck und entwirft damit ein Bild der Berliner
Gesellschaft vor und hinter den Kulissen.
Flyer mit dem Begleitprogramm unter www.calw.de

„Christian Wagner zu Besuch bei Hermann Hesse“
Wüstenrot & Württembergische AG, Calw, Lederstraße 41, bis 31.10.
Nach intensiver Beschäftigung mit Gedichten und Gedanken des
Dichters Christian Wagners haben sich 32 Künstler in ganz unter-
schiedlicher Weise dem Thema angenommen und ihren Vorstellun-
gen und Empfindungen zu den Texten mit verschiedenen Materi-
alien und Techniken Ausdruck verliehen. Entstanden sind sowohl
Bilder unterschiedlicher Stilrichtungen, Fotografien als auch Skulp-
turen, die nun gezeigt werden.

Hallenbad

Öffnungszeiten Carl-Schmid-Hallenbad Calw
Die Schwimmbegeisterten können zu folgenden Öffnungszeiten
das Calwer Hallenbad während des öffentlichen Badebetriebs be-
suchen:
Dienstag 17.00 – 21.00 Uhr Familienbad
Mittwoch 17.00 - 21.00 Uhr Familienbad
Donnerstag 15.30 - 17.00 Uhr Damenbad

17.00 – 21.00 Uhr Familienbad
Freitag 17.00 - 21.00 Uhr Familienbad
Samstag 08.00 – 09.00 Uhr Familienbad

09.00 - 10.00 Uhr Seniorenschwimmen
10.00 - 13.00 Uhr Familienbad

Sonntag 08.00 - 13.30 Uhr Familienbad

Bitte beachten Sie, dass der Kassenschluss immer 45 Minuten vor
Schließung des Bades ist und der Badeschluss immer 15 Minuten
vor Schließung des Bades ist.

Öffnungszeiten der Museen

Hermann-Hesse-Museum Marktplatz 30, Tel. 07051 7522
Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Palais Vischer Bischofstraße 48, Tel. 07051 939710
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Der Lange Im Zwinger 22, Tel. 07051 939710
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Gerbereimuseum Badstraße 7/1, Tel. 07051 3751
Sonntags 14.00 bis 17.00 Uhr. Führungen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten nach Terminabsprache möglich.
Eisenbahnmuseum „Stellwerk 1“ Bahnhofstraße 59,
Tel. 07051 20541 - auf Anfrage
Klostermuseum Hirsau Calwer Straße 6, Tel. 07051 59015
Dienstag bis Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr und Samstag und
Sonntag von 12.00 bis 17.00 Uhr
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Bauernhausmuseum Altburg Theodor-Dierlamm-Straße 16,
Tel. 07051 59091
jeden ersten Sonntag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr

Cinema Calw
Fr. 12.07. 1 5.45, 18.00 & 20.15

„Ich - Einfach unverbesserlich 2” in Digital 3D
Sa. 13.07. 15.45, 18.00 & 20.15

„Ich - Einfach unverbesserlich 2” in Digital 3D
So. 14.07. 15.45, 18.00 & 20.15

„Ich - Einfach unverbesserlich 2” in Digital 3D
Mo. 15.07. 20.15 „Ich - Einfach unverbesserlich 2”

in Digital 3D,
22.30 „Puppe, Icke und der Dicke”

Di. 16.07. 20.15 „Ich - Einfach unverbesserlich 2”
in Digital 3D,
22.30 „Puppe, Icke und der Dicke”

Mi. 17.07. 20.15 „Ich - Einfach unverbesserlich 2”
in Digital 3D,
22.30 „Puppe, Icke und der Dicke”


